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P R E S S E I N F O R M A T I O N  
 
 

Die DRK-Blutspendedienste informieren jetzt per 
App über das Tagesgeschehen 

 
Springe, 01. Februar 2021 

 
Angesichts der aktuellen Situation und der sich schnell wandelnden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Corona-Virus informieren die DRK-Blutspendedienste die 
Blutspenderinnen und Blutspender jetzt auch per App.  
 
Blutspenden ist und bleibt unverzichtbar – 
auch in Krisenzeiten. Deshalb erhalten 
Blutspenderinnen und Blutspender ab 
sofort zu jeder Zeit alle wichtigen 
Neuigkeiten über aktuelle 
Sicherheitsmaßnahmen auf den 
Blutspendeterminen und über laufende 
Aktionen auf ihr Smartphone. In der 
kostenfreien Blutspende-App, sowie der 
Blutspende-Plattform im Web, finden 
Nutzerinnen und Nutzer nun immer die 
neuesten, tagesaktuellen Nachrichten aus 
ihrem DRK-Blutspendedienst.  
 
„Mit dem Service kommen wir dem 
großen Informationsbedarf und der 
wechselhaften Lage in Coronazeiten 
entgegen“, sagt Markus Baulke, 
Hauptabteilungsleiter der 
Blutspenderwerbung & Öffentlichkeitsarbeit. „Die Anfragen haben sich im letzten Jahr vervielfacht. 
Häufige Fragen zur Absage von Blutspendeterminen, Blutspendefähigkeit oder dem neuen 
Terminreservierungssystem haben sehr stark zugenommen.“  
 
Seit Juni 2018 ist die E-Health App fester Bestandteil der Top 10 der Medizin-Charts und zeitweise 
auf Platz 3 der kostenlosen Medizin-Apps. Die Blutspende-App informiert individuell über den 
nächsten Spendetermin in der Nähe, ab wann wieder gespendet werden darf und neben der 
Blutgruppe auch, wie oft bereits Vollblut, Plasma und Thrombozyten gespendet wurde. Man kann 
sich zu Terminen per Email oder SMS erinnern lassen, diese in den Kalender eintragen und seit 
kurzer Zeit sogar auf vielen Terminen eine persönliche Spendezeit reservieren.  
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Alle Funktionen auf einen Blick:  
• Registrierung in wenigen Schritten mit Spendernummer und E-Mail-Adresse 
• Tagesaktuelle Informationen zu Ihrer Blutspende 
• Alle Services rund um die Blutspende auf einen Blick 
• Digitaler Spenderausweis in der App 
• Gesundheitscheck: Ergebnisse der Blutuntersuchungen in der App einsehen 
• Schnelle Hilfe von und für Spender im Forum 
• Passende Spendetermine finden und womöglich reservieren 
• Lieblingsorte verwalten und neue Spendeorte finden 

 
Alle Informationen zum digitalen Spenderservice sowie der gleichnamigen Blutspende-App finden 
Sie unter www.spenderservice.net. Die App kann kostenlos im App Store und Google Play Store 
heruntergeladen werden. Alle Informationen zur Blutspende, sowie Blutspendetermine in der Nähe 
gibt’s unter www.blutspende-leben.de. 
 
 

Allgemeine Informationen zur Blutspende 
 
Blutspender sind „Lebensretter“. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten geholfen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr Leben fremden Menschen, 
die ihr Blut freiwillig und uneigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten mit 
Organtransplantationen sind vor allem Krebspatienten auf Blutpräparate angewiesen. 
 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt. Dazu organisieren die DRK-
Blutspendedienste in Deutschland rund 43.000 Blutspendetermine im Jahr. Nach strengen 
ethischen Normen – freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich. Das DRK deckt auf dieser 
Grundlage mehr als 75 Prozent der Blutversorgung in Deutschland ab.  
 
Grundsätzlich darf jeder gesunde Mensch ab einem Alter von 18 Jahren (voll geschäftsfähig) bis 
zu seinem 69. Geburtstag beim DRK zur Blutspende gehen. Erstspender werden bis zu ihrem 61. 
Geburtstag zugelassen. Die Zulassung von älteren Spendern oder Erstspendern über 60 Jahren, 
kann nach individueller ärztlicher Entscheidung möglich sein. Frauen können 4-mal, Männer sogar 
6-mal innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von 
mindestens 8 Wochen liegen. Mitbringen sollten die Blutspender/innen ihren gelben oder digitalen 
Unfallhilfe- und Blutspenderpass sowie einen amtlichen Lichtbildausweis.  
 
Alle Termine und Informationen zur Blutspende sind online unter www.blutspende-
leben.de/blutspendetermine abrufbar. 
 
 

Weiteres Pressematerial zu dieser Pressemitteilung: 
 
Sie können im Online-Pressefach schnell und einfach weiteres Bild- und Textmaterial zur 
kostenfreien Verwendung downloaden: www.blutspende-leben.de/presse  
 
 

Medienkontakt DRK-Blutspendedienst NSTOB:
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Für Rückfragen zu allen Pressemitteilungen des DRK-Blutspendedienst NSTOB sowie für weitere 
Informationen und Materialanfragen kontaktieren Sie bitte unsere Pressestelle:  
Markus Baulke, info@bsd-nstob.de; Tel.: 05041/772540. 


